
Slowenienreise im Juni 2009 
 
Vom 21. – 28. Juni 2009 reiste der Baden-Württembergische Forstverein auf Einla-
dung der dortigen Forstverwaltung nach Slowenien, um Wälder, Kollegen sowie Land 
und Leute kennen zu lernen. Unser Dank gilt den Herren Tone Lesnik und Borut De-
bevc. Durch ihr Engagement erfuhren die Teilnehmer in dieser Woche, jeweils ge-
führt durch kompetente örtliche Kollegen, auf einer Rundreise von den Alpen bis zur 
Küste Interessantes über die wichtigsten Landschaften und die jeweils typischen 
Waldbestände. 
 
Mit einem Bus ging es über Völkermarkt und den Paulitschsattel nach Lokarska Doli-
na in den Sarntaler Alpen. Hier informierten die slowenischen Kollegen über die Pfle-
ge der alpinen Fichtenwälder und die Zusammenarbeit mit den Privatwaldbesitzern. 
Bewirtschafteter Wald wird nicht nur als Einkommensquelle, sondern zunehmend als 
Voraussetzung für einen nachhaltigen Tourismus angesehen. 
 
Im regnerischen Bachergebirge (Pohorje) gab es die bis zu 60 m hohen Fichten des 
Privatwaldes Sgerm und den Plenterlehrwald der forstlichen Fakultät von Ljubjana zu 
bestaunen. Weiter ging es nach Kocevje zur naturnahen Buchenwirtschaft mit der 
Durchwanderung des Rajhenavski Rog Urwaldes als besonderen Höhepunkt. Ein 
Buchen-Tannenwald in der Zerfallsphase mit üppiger Buchennaturverjüngung, aus 
der die Tanne leider herausgebissen wurde, ist in dieser Ausformung wohl in ganz 
Mitteleuropa nicht noch einmal zu finden. 
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Auf dem Weg nach Lipica, dem Stammgestüt der Lippizaner, wurde die Pflege und 
Verjüngung der großflächigen Karstaufforstungen im Süden Sloweniens gezeigt. 
Zum Abschluss wurden entlang der Soca-(Isonzo)-Quelle durch die Triklav-
Nationalparkverwaltung die Wald- und Landschaftspflege in der Tourismuszone so-
wie die Entwicklung des Nationalparkes vorgestellt. Mit der Fahrt über den 1600m 
hohen Vrsic-Pass endete die Reise am See von Bled.  
 



Ein herzliches Dankeschön an Thomas Rupp, der diese Exkursion in bewährt hervor-
ragender Weise organisiert und begleitet hat. 
 
 


